
Meldung des Todes einer / eines Versicherten 
Antrag auf Zahlung eines Vorschusses auf die Witwen-/Witwerrente

1. Angaben zur Person der / des verstorbenen Versicherten

Name, Vorname, Geburtsname	 Geburtsdatum

Die / Der Versicherte ist verstorben am .	 Die Sterbeurkunde ist beigefügt.

2. Antrag auf Vorschusszahlung an Witwen und Witwer

Name, Vorname der Witwe oder des Witwers	 Geburtsdatum

derzeitige Adresse (Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort)

Tag der Eheschließung / Begründung 	
				   der Eingetragenen LebenspartnerschaftMeine Ehefrau / Lebenspartnerin bzw. mein Ehemann / Lebenspartner ist verstorben.

Ich habe meinen Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt im	 Inland. 	 Ausland. 
Dies kann ich durch Vorlage meines Personalausweises oder Reisepasses belegen.

Ich beantrage hiermit eine Vorschusszahlung.

Kontoangaben (nur angeben, wenn die Zahlung nicht auf das bisherige Konto überwiesen werden soll)
IBAN (International Bank Account Number)	 BIC (Bank Identifier Code)

D   E
Geldinstitut (Name, Ort)

Kontoinhaber (Name, Vorname)	 Falls der Name des Kontoinhabers nicht mit dem der Witwe / des Witwers
(siehe Ziffer 2) übereinstimmt, bitte auch Ziffer 3 ausfüllen.

Ich verpflichte mich, der Knappschaft-Bahn-See unverzüglich jede Änderung der Verhältnisse, die die Zahlung oder 
den Anspruch selbst beeinflusst, schriftlich mitzuteilen.

________________________________	 ___________________________________
(Ort, Datum)	 (Unterschrift der Witwe / des Witwers)  

Versicherungsnummer der/des verstorbenen Versicherten 

Ist im Einzelfall eine Witwe bzw. ein Witwer nicht 
bekannt, bitten wir die Nummer 1 auszufüllen,  
die Nummer 2 zu streichen und den Vordruck 
unten – unabhängig von der Bezeichnung –  
zu unterschreiben.

Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See	 Service-Telefon	 E-Mail	 Internet	
Pieperstraße 14-28, 44789 Bochum	 0800 1000 48080 (gebührenfrei)	 rentenversicherung@kbs.de	 www.kbs.de

Datum der Antragstellung



3. 	 Bestätigung der Unterschrift der Witwe / des Witwers

	 bei Überweisung auf das Konto einer Vertrauensperson (z. B. Elternteil oder eine andere Person); nicht erforderlich bei 	
einem Gemeinschaftskonto, das auch auf den Namen der Witwe / des Witwers lautet.

	 Für die Überweisung von Beträgen auf das Konto einer anderen Person muss die Witwe / der Witwer hier die umseitig	
geleistete Unterschrift bestätigen lassen. Die Unterschrift kann von dem Geldinstitut, das das Konto führt, oder von	
einer zur Führung eines öffentlichen Siegels berechtigten Person oder Stelle bestätigt werden.

	 Es wird bestätigt, dass die Witwe / der Witwer die umseitige Unterschrift als von ihr / ihm vollzogen anerkannt hat.

	 	 Name, Vorname der Witwe / des Witwers

		    Die Witwe / der Witwer ist mir persönlich bekannt.

		    Die Witwe / der Witwer hat sich ausgewiesen durch

		  Art und Nr. des Ausweises	 ausgestellt (Behörde, Datum)

	 ________________________________ 	 ___________________________________________
 		  (Ort, Datum)	 (Dienststempel, Unterschrift des Bestätigenden)

	 Hinweise und Anmerkungen

	 1.	Alle Zuschriften wegen der fortlaufenden Rentenzahlung sind - ggf. über die / den Versichertenälteste(n) - an die 
Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See, Dezernat IV.2, 44781 Bochum, zu richten. Hierbei 
müssen immer unbedingt der Name und Vorname der / des verstorbenen Versicherten sowie deren / dessen Ver-
sicherungsnummer (falls diese nicht bekannt ist, mindestens deren / dessen Geburtsdatum) und die Anschrift der 
Witwe / des Witwers angegeben werden. Bitte beachten Sie, dass sich die Bearbeitung Ihrer Zuschrift verzögert, 
wenn die Versicherungsnummer fehlt.

	 2.	Jede Änderung der Anschrift eines Rentenempfängers oder seines Kontos ist der Deutschen Rentenversicherung 
Knappschaft-Bahn-See sofort mitzuteilen, da die Rente sonst nicht pünktlich gezahlt werden kann. Außerdem 
lassen sich Änderungen zum nächstliegenden Fälligkeitstag mit Rücksicht auf einen termingerechten Abschluss 
der Vorarbeiten nur durchführen, wenn die Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See eine Mitteilung 
darüber mindestens 3 Wochen vorher erhält.

	 3.	Wechselt ein Rentenempfänger das Geldinstitut oder Konto, dann sollte er das bisherige Konto erst auflösen, wenn 
die Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See die Änderung übernommen hat und die Rente fortlaufend 
auf das neue Konto überwiesen wird. Es könnte sonst zu einer Unterbrechung im regelmäßigen Rentenempfang 
kommen.

	 4.	Renten können auch auf Konten von Vertrauenspersonen der Witwe / des Witwers (z. B. eines volljährigen Kindes 
oder eines / einer sonstigen Verwandten oder Bekannten) überwiesen werden. Hierzu bedarf es einer Bestätigung 
der Unterschrift der Witwe / des Witwers. 

		  Bitte zurück an

		  Knappschaft-Bahn-See
		  - Dezernat IV.2 / Rentenservice -

		  44781 Bochum

 

Sollten Sie im unmittelbaren Bereich 
einer Regionaldirektion oder Geschäfts-
stelle der Knappschaft-Bahn-See woh-
nen, bitten wir, diesen Vordruck dort 
abzugeben. 
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